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UND
VERPFLICHTUNG

ZUM 100. GEBURTSTAG

VON CLAUS SCHENK GRAF

VON STAUFFENBERG, HELMUTH

JAMES GRAF VON MOLTKE UND

PATER ALFRED DELP
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AKADEMIE DER

KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG

EINLADUNG



Aus Anlass des 100. Geburtstages von

Claus Schenk Graf von Stauffenberg,

Helmuth James Graf von Moltke und

Pater Alfred Delp erinnert die Konrad-

Adenauer-Stiftung an das Vermächtnis

des Widerstands gegen die national-

sozialistische Gewaltherrschaft. Stauffen-

berg und seine Mitstreiter setzten sich

für die Beseitigung der Diktatur ein, aber

das Attentat auf Hitler am 20. Juli 1944

scheiterte.

Moltke und Delp haben mit Gleichge-

sinnten im Kreisauer Kreis Konzeptionen

für eine grundsätzliche Neuordnung des

staatlichen und gesellschaftlichen Zusam-

menlebens in Deutschland und Europa

nach dem Sturz des NS-Regimes und dem Ende des

Kriegs entworfen. Einig waren sie sich in der Abwehr

totalitärer Ideologien und Herrschaftsansprüche, in

ihrer Forderung nach sittlich-religiöser Erneuerung,

nach persönlicher Freiheit und nach Wiederherstellung

des Rechts auf der Grundlage des christlichen Men-

schenbildes.

Die Konrad-Adenauer-Stiftung möchte an diese drei

Widerstandskämpfer, die für ihre Überzeugungen mit

ihrem Leben bezahlt haben, und an ihre Vorstellun-

gen für die Neuordnung Deutschlands erinnern, die

die Zukunft einer neuen politischen Kultur vorbereitet

und das Fundament für die deutsche Demokratie nach

1945 gelegt haben.

Ihr Vermächtnis ist uns heute und zukünftig Ver-

pflichtung, daher wird Bundesinnenminister Wolfgang

Schäuble der Frage nachgehen, wie unsere Gesell-

schaft, insbesondere die junge Generation, vor neuen

totalitären Versuchungen geschützt werden kann.

Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein.



Einführung

Prof. Dr. Bernhard Vogel

Ministerpräsident a.D.

Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung

IM KAMPF GEGEN TOTALITARISMUS

UND GEWALTHERRSCHAFT

CLAUS SCHENK GRAF VON

STAUFFENBERG

Prof. Dr. Joachim Scholtyseck

Rhein. Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

HELMUTH JAMES GRAF VON MOLTKE

UND PATER ALFRED DELP

Prof. Dr. Günter Brakelmann

Ruhr-Universität Bochum

DAS VERMÄCHTNIS

DES KREISAUER KREISES

Prof. Dr. Ulrich Karpen

Universität Hamburg

Diskussion

Pause

ZIVILCOURAGE UND BÜRGER-

GESELLSCHAFT. STRATEGIEN GEGEN

DIE TOTALITÄRE VERSUCHUNG

Dr. Wolfgang Schäuble MdB

Bundesminister des Innern

Empfang

14.00 Uhr

14.15 Uhr

14.45 Uhr

15.15 Uhr

15.45 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr



Veranstaltungsort
Akademie der
Konrad-Adenauer-Stiftung
Tiergartenstraße 35
10785 Berlin

Konzeption
Dr. Günter Buchstab
Leiter der Hauptabteilung
Wissenschaftliche Dienste/
Archiv für Christlich-
Demokratische Politik
Konrad-Adenauer-Stiftung
53754 Sankt Augustin
Telefon: 02241/246-2210

Organisation
Verena Holz
Telefon: 030/26996-3238
Telefax: 030/26996-3237
verena.holz@kas.de

Medienbetreuung
Uta Hellweg
Pressesprecherin
Telefon: 030/26996-3222
Telefax: 030/26996-3261
uta.hellweg@kas.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der
beiliegenden Karte verbindlich
an. Es wird kein Tagungsbeitrag
erhoben. Sie erhalten keine
schriftliche Bestätigung. Fahrt-
kosten können nicht erstattet
werden.

Anfahrt
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln,
Bus Linie 100, 106, 187 oder
200, Haltestelle: Nordische
Botschaften/Adenauer-Stiftung

www.kas.de
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